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Konkrete aten der Nächstenliebe
und Solidarität gewinnen

angesichts bedrohliche weltweiter

ntwicklungen amentaler (JREGORY BAUM [)as amı emeınnte ass

Sie deuten, ermutigen sich WIe Oolgt fTormulieren kann NC üÜDer
esus sprechen, ohne die inge wahrzunehmen,

und aQus ihnen ZU ernen, die sich uUuNns erum INn der elt ereignen.
ist Aufgabe eologie, Die chrift 1st VoNn diesen kreignissen her nNeu

die an der Zeıt ist. esen, die Tadıllon NEeu deuten [Die »Ze]:
chen der Zeit« wahr und ne:  en, heißt,
Theologie und Verkündigung kontextuall:

Folgenden WIrd e1n espräc doku sieren.
NORBERT METTE Wenn WIT noch e1NM:mentert, In dem Gregory Baum, Prof.

Sozilalethik der MecGill-Universitä In Mon: ohannes XXIM erinnern, hat Al den
treal Kanada), und Norbert ette, »/eichen der /Zeit« drei mıit e1Ner CDO
mitglied VON JAKONIA, theologische und Ddas en Bewegungen also, die eIWas
OT: Perspektiven ZU  3 Schwerpunkt:  ma die: eues In die elt hineinbringen und S1e nach-
Ses Heftes We 1M Umbruch wohin?] haltig verandern den tschaftlich:
entwickeln und eroriern. Das espräc. and ozialen Auifstieg der ‘Deiterklasse, die Bewusst:
kFnde ()ktober 2003 INn Münster werdung und das Geltendmachen der Men

schenwürde den Frauen SOWI1E die
Emanzipation der Olonijalisierten Völker und

Zeichen der Zeıt Nationen diesen Bewegungen erkannte der
Dbisher VON der NIC gesehene

&s NORBERT METTE Vor vierzig hat der mpulse des wieder, und el verband

damalige Papst Johannes X Xa In der ENZYKlika mMi1t iInnen die offnung, S1Ee wurden der Mensch:
heit mehr reiheit, mehr GerecC  el»Pacem INn ETTIS« den »/Zeichen der Zeit«

In die katholische SOZ1alvı  digung und und mehr Frieden verhelfen

ge Das /weite Vatikanische KON: -REGORY BAUM: /u ergänzen ISst, dass damals
Z1il hat ihn dann bekanntlic INn der astora. VON der Kirche auch negative Zeitzeichen dUus:

konstitution aufgegriffen TUCK!I! ETW wurden, allen In der
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Konzilserklärung » Nostra die SCNTEeCK!]]: USA WalT kolonialistisch ausgerichtet. Wir
che kErfahrung des Holocaust. DieChat hre aDe PS eitdem mit e1ner radikal veränderten
Verstrickungen in die Nn  icklung, die dazu C historischen ase un
hrt haben, reumütig eingestanden und inren
Willen einem ale mMdenken hrer Be:
jehung Z  3 udentum ekundet. Von eute her Sorgen und Ängstegesehen MUSS MNan würdigen, dass dies wahr-
haftig einem tief greifenden irchenge- ® NORBERT METTE Was vielen enschen Del
schichtlichen kinschnitt geworden 1ST. unNns Sorgen und Angste ereitet, Sind die WITrTt-:

NORBERT METTE Aber mit C auf die da: schaftliche Stagnation, amı verbunden die 1M-
malige Hoffnung auf mehr reinel uSs  = MUuUssen INneT welter zunehmende Arbeitslosigkeit, die
WIT eute desillusioniert jeststellen, dass S1e sich genannte Refo  1 andere der

Dau des Sozialstaates mit Auswirkungen De

auf mehr reinel Oonders In der Finanzierung der Kenten und des

eufte desillustioniert K Gesundheitssystems. Bei dem 1st sehr
In den Problemen, die einen unmıiıttelbar

nicht erfüllt hat die Stelle des ukunftsop fen, efangen, dass der Cdarüber hinaus in
MISMUS 1St weithin Pessimismus getreten, die andere e1lle der Welt, In enen die Verhältnisse
Stelle einer ervvartungsvollen ung trat eine, viel schrecklicher und SINd
die Unheil benennt und VOTauUssSie WI1e Z  = rliegen gekommen 1ST.

( JREGORY BAUM In der Jat rleben WIT SpIT £1- (JREGORY BAUM: In ana: 1st die 1tUualilon

niger Zeit den usammenbruch des sOzZlaldemo- NC anders als den USA, $ einen VeT-

atıschen Traumes, den WIT In den 60er- und gleichbaren Sozialstaat nıe egeben hat. Mit den
/0er-Jahren gehaben, der ision, dass E der
Menschheit wirklich gelingen Wird, Armut und »efül der NMAC.€
Ungerechtigkeit uberwınden 1Das Vaticanum
hat die Sozialdemokratie ZWaT N1IC genanntT, Sorgen der enschen geht hbei vielen e1N MisSs-

tirauen gegenüber der einher. Man

»eine radikal veranderte meint, dass die Regierung die Bevölkerung NIC
mehr tützen OoNne und würde, dass S1e viel:historische A4ase K
mehr abhängig se1 VON den Entscheidunge der

aber 1ese Ideale ausdrücklich untierstiutz oroßen Wirtschaftskonzerne, enen gegenüber
Wir der festen Überzeugung, dass die die Politik machtlos SEl Entsprechend sich

Verwirklichung dieses Jraumes möglich Ssein e1Nnel der Bevölkerung machtlos, weil die
würde Bürger und Bürgerinnen sich dass e1Nn

Uuchtern mMmussen WIT jeststellen, dass 1ese gegenüber der Oolitik OWI1€eSO NIC nut:
Iräume NICWgeworden Sind Wir LC, weil die Entscheidungen SallZ WOoaNnders U
eben INn einer völlig anderen elt. Für mich WaT en würden
Dereits der Golfkrieg e1n Symptom für die: NORBERT ETTE [)ieses (‚efühl der Ohn

MacC sehe ich auch el unNns stark verbreitet. Im:AaSUur. Die Friedensbewegungen plötz
ich e1ise1te geschoben, die Außenpoli der mMer mehr enschen und ich eb
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inde ähnlich dass S1Ee OlNÜSC heimatlos C verandern e{IWwa In der eise, dass die eute
worden selen, dass Ss1e N1IC wüssten, welche Wert au legten, auch selbst E{IWAaSs avon
arte]l S1e iberhaupt noch wählen könnten und haben, WenNnn S1P sich für e{IWas einsetzen,
ollten Dahinter steckt der kindruck, dass (3e: altruistisch völlig VON sich zusehen Das Mag
chicke VON gallz WOoaNnders her und NIC VON stimmen Aber ich sehe viel mMassıver ein Sich:
der Politik gesteuert wurden Was kann Nan Ausbreiten VON sozlaldarwinistischen Einstel
esichts dessen, Ze: sich die »nNormalen« lJungen und Verhaltensweisen und amı VerT-

Bürger und Bürgerinnen, überhaupt noch dUus- bunden die Tatsache, dass das oflfen egiti
richten In der Tat, Was können sie, Was können mler wird nach dem uster Ich bin eben NIC
WIFr ausrichten der Hüter me1lnes Bruders Oder essen auch 1M-

(JREGORY BAUM Man kann das noch VeT MEeT, ondern INUSS mich el mich küm
tärken Selbst diejenigen, die Dewusst die Pro Mern. Wer das NIC LutL, bekommt das chnell

der Gegenwart wahrzunehmen U- nachteilig spüren Wie 1st Gesellscha: üÜDer-
chen, S1e analysieren und aDel auch die globa: up noch möglich, WeNnNn e1n olches ich-takti:
len /Zusammenhänge sehnen Uund Derücksichtigen, SCNESs Bewusstsein Ssich iImMmMmer mehr durchsetzt.
sehnen NUur schwerlich Ösungen. Sie nehmen die
global gewordene Situation S1e leiden mit
den avon noch stärker nachteilig Detroffenen
enschen mMIt. Aber Was Lun iSt, WISSen S1E Theologische

Denkmodelle
nicht. Hoffnung ist hesten noch den
ternativen Bewegungen anzutreffen, die sich (  © (JREGORY BAUM: Vor kurzem> ich In Ka-
wenigstens für e1ine Verbesserungen In nada e1inem einen, VON esulten initNerten
len Bereichen engagieren. Forum VON xperten und Xpertinnen dus den

NORBERT METTE Vielleicht ollten WIT noch verschiedensten gesellsc  ichen und WI1SSeN-
e1NM. versuchen, angesichts der aktuellen elt- schaftlichen Bereichen teilgenommen. ITrotz
age diferenzieren Da Sind einerseIits Pro: erschiedlicher Akzentuierungen Detailfragen

Gang, die, WeNnNn sS1e weiter ablaufen bestand den 25 ete  en kinigkeit darü:
Der, dass die elt In eine falsche Richtung läuft.

» iIch-taktisches Bewusstsein Die /ivilisation SE1 IM OcNsienErdet,
In ersier Linie UrC den möglichen /Zusammen-

WIe bisher, Voraussic nach In die ata: des ökonomischen ystems
strophe münden dürften, weil S1e und Fin ergleic der geg|  n Situation
infach EeSTITUuKUV SINd Und andererselits xibt $ mit der wirtschaiftlichen Depression IM re
Ansätze, die sich dem entgegenstemmen, die e$S 90729 1st alles andere als übertrieben, Nsbeson-
NIC ZU  3 tödlichen Ausgang VonNn em kom
men lassen wollen. » In apokalyptischen

Um mit e1ner Tendenz beginnen, die Imaginationen denken X
mich STar. beschäftigt: der ETOSiON zumindest
der herkömmlichen Formen VON Solidaritä ES dere WeNnn Nan sich die wahnsinnige We  e1lte
WIird ZWarT behauptet, solidarisches Denken und Spekulation mMi1t (eld anschaut, hinter dem keli:
Tun NIC zurück, ondern würden sich Ne Sachwerte tecken und das eswegen VON
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eute auf MOTZEN WIeEe en Seifenblase erplat: e1IN! tief reichende der enschen
zen kan  =4 ııntereinander HIS hin ZU  3 totalen Ausschluss

Darüber 1Naus nımmt die Wahrscheinlich ogroßer e1le der Menschheit VON ung
keit VON ökologischen Katastrophen Und und eichtium und e1ner vlieler
nicht zuletzt geraten die politischen Systeme eT7- VON der UuC erTasster enschen VON Ott e1N-
eblich 1NSs Wanken, Wenn aufgrun der her

gelösten ag weltweiter ozlaler Gerechtigkeit Ninaus hält der Begriff »SOZlale
sich der Jlerrorismus global vervlie.  en wird de« dar:  S fest, dass hinter Strukturen doch 1M-

eologisch gesprochen: In apokalyptischen MMerTr auch e1ine personale Komponente ste. die

Imaginationen enken, hat UrCNHaus e1ine De S1E beeinflusst, se1 cS, dass OSEeS getan, SE1 CS,
echtigteag |)ie Möglichkeit e1iner end: dass (Gutes unterlassen wird ESs oibt diesen Kreis-

gültigen Zerstörung 1st NIC Jänger auSZusCN- aufl: enschen heeinflussen das System; das SS
ijeßen, ondern 1NUSS nuchtern INs Auge efasst tiem pragt S1C amıit 1st unweigerli
werden e1n Schuldzusammenhang egeben, dem nie

NORBERT ETTE Du greifst amı auf e1n Manı  . entkommt.

theolo Deutungsmodell zurück. OTMA- NORBERT METTE Also das, Was 'adl:
erwelse wird die Kompetenz der SoOzialwissen- tionell » Frbsünde« worden ist.

(JREGORY BAUM: Ja, Ich meine, dass

die Theologie eute theologisch ganz stark 1ese AmbIi:

gu1täat, 1ese Zweideutigkeit der menschlichenüberhaupt
X1istenz erkennen und Dbetonen INUSS Früheretwas beizutragen?(
meinten WIIT, theologisch eyakt zwischen utem

schaften u.a. angefragt, Situationen analysie und Osem ınterscheiden und angeben kÖöN:
TeN und Lösungsvorschläge entwickeln. Die nen, WOTIN das deal der äherhin He

eologi habe e1N! verbpreiteie Auffassung sSTe eute spüre: WIIT, dass sedie der
dazu NIC Heizusteuern Deshalb die rage Heiligkeit iragwürdig Sind; denn selbst Welnl ich

Hat die eologie ETW ZU  3 e{wa selbstlos Se1n sollte, SInd WIT doch In

mMIt dengeg| Herausfor-
erungen beizutragen? Und WEln Ja, WOTIN De: » Einsicht In die Zwiespältigkeit
stTe dieser Beitrag DZW. Onnte und sollte eTtr He menschlichen andelns X
tehen?

(JREGORY BAUM Ich hier ZUuNaChs Strukturen angen, die dem, WI1e ich seıin

den Begriff »sozilale SÜnNnde« oder »sSsundhaite möchte, zıu widerlaufen und enen ich

Strukturen«; VON der Befreiungstheolog! AC doch teilhabe eine me /Zweideutig:
pDragl, omMmMm eTt se1t einiger Zeit auch In ehr: keit.

NORBERT METTE allerdings das etlichen Jlexten VOTL. Das Drama, in dem WIT

stehen, ist Ssoll mit diesem WEeT- der Mal vergrößern. 11US$S5$S5 sich

den N1IC UT eine DO. und wirtschaftli eingestehen: E: gal, Was ich mache, ich etreibe
iImmMmMe auch Gegenteiliges, kann mich ZUmM1Nche, ondern auch eine theologische und SpIrl-

tuelle Krise; geht doch mit der UuC nach mMmer dest dem NIC entziehen. Was soll, Was

welterem achstum und srößerem eichtum Iche Was können WITF dann überhaupt noch tun?
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(JREGORY BAUM: er hat gesagt »Pecca NIC grundlegend veränderbar 1Sst. hesten
erbDlicke ich In den sich avon absetzenden[ortiter, sed crede Tortius!« Das ist falsch C:

deutet worden Meines Erachtens er ternativbewegungen e{twa solchen, die NIC
e1Ne klare insicht die /Zwiespältigkei mensch: ausbeuterisch wirtschaften versuchen Fle:
lichen andelns, e{Wa dass S Immer auch e1nNes chen, d.n. NIC stolzen, SON-

selbstbezogen, Wenn NIC selbstsüchtig 1St und dern emütigen (emeinwesens hervorscheinen.
bleibt. Aber Soll Nan dann Luthers age ler kommen ämlich andere Prinzipien
iberhaupt nNicht handeln? Nein, LTWOTTeTl CT, der ZU  3 Tragen, Wettbewerb Kooperation,
Glaube, die /Zuversicht Ögen stärker sein Ausbeutung ege der Ressourcen. Aber die

NORBERT METTE Deine kEerwähnung Luthers RKeichweite dieser ewegungen 1St begrenzt Sie
ass mich Augustinus enken, VOIN dem DDu können die (Gesellschaft e1N e weit verbes-
theologisch sehr geprägt Dist. Kann etwa die Lek. SEeIN, aber nicht VON TUN! auftf mkrempeln. Das
türe des »(Gottesstaates« beim Versuch e1iner C weltliche (GGemeinwesen bleibt en COTDUS M1X-
schll  tstheologischen Deutung der Gegenwart Lum Ooder 0S nglisch {ormulieren
hbehilflich sein bad soclety INn IC g00d INg happen.

(JREGORY BAUM: ugustinus unterscheidet
bekanntlic zwischen den beiden emeiınwe
sen Auf der e1inen Seite DL P das Ge Strategie

der kleinen Schritte
» Elemente eiInes göttlichen

Gemeinwesens X NORBERT METTE Das 1st allerdings e1ne VÖl:
Jig andere Perspektive IM ergleic der, wWwI1e

meinwesen, das WT aC und (Geld De s1e IN den 60Q0er:- und er:  en vorherrschte
mMm wird, auf der anderen e1te das (‚emein: geht e ähnlich: Aufgrund derSCEnt:

Gottes, das auf der 1eDe ott und der Ccklung den letzten ZWEeI Jahrzehnten nalte
leDe den enschen und sich dUuS$- ich e1Nn welteres Setzen auf e1nNe adikale eran:
zZeichne UPC Gemeinsamkeit, Kooperation e1nNe US10N und bevorzuge ich die
und Solidarität. Strategie der kleinen CNritte oMmM arauı

Pointiert gesagt Stolz ibt dort den 10n all, d nunmehr völlig resignieren, dort
Demut nier. Aufgrund der TiNZipi-
e auf enen das (‚emeinwesen orün SO ekommt das
det, 1e ugustinus dieses NIC für grundle och unscheinbare Iun
gend veränderbar; asse 5 sich In dem eine universale Bedeutung. K
einen Oder anderen verbessern

Früher konnte und wollte ich diesen ESS]: sich engaglieren, wirklich EIWAaSs ZU  =

esseren h1in hbewirkenS 1M ertrauen darMISMUS VON ugustinus angesichts des zerfal
lenden römischen Keiches NIC nachvollziehen. aufl, dass andere hnlich handeln Uund die e1:
Nzwischen seche ich 0S anders Ich D1N der fest.: gCcNE Aktion e1nNe ogrößere, hoffnungsvollere Per.

Meinung, dass auch die heutige (‚esellscha: pektive gewinnt.
In ihrer vorherrschend gewordenen .REGORY BAUM: Ich mMöchte dem theologisch
ufgrund der Prinzipien, auf enen S1E S  uht, hinzufügen Solche liebenden In e1ner

3535 aum Spuren Von Naı In einer gnadenlosen Welt



WE?

und selbstsüchtigen (Gesellschaft hier e1Ne besondere Aufgabe der eologie, aber
onnen als Sakrament interpretiert werden;S auch der Kirchenleitung liegt, 1ese usammen-
Dolisieren sS1e doch, Was überall geschehen soll: ZWISCAHenN dem ONkreien kEngagement

Großen esehen andert sich WIe und seinen gesellschaftskritischen Implikationen
nichts, WeNnNn E{IW.: Kranken e1iste oder analysieren und aufzuzeigen und VON

Hungernden e1ine Speise reicht; aber ich be ETW den ückgang Solidaritä prophetisch
trachte dieses JIun eute als viel bedeutungsv' anzuklagen Umgekehrt gewinnt 1ese age
JeT, als ich eS5 er getlan habe Bereits In jeder aub  eitund S1e Drovozlert auch ST  S
onkreien Z7e ich e1Nn Sakr:  o ker, WeNnnN S1e auf e1N. Onkrete alternative Pra:

X1S verwelisenment TÜr das, Was Inan machen möÖchte, aber
nicht Dewerkstellige: kann, ämlich alles VeT- (JREGORY BAUM €1 darf 65 allerdings
andern. NIC dazu kommen, dass die eologie solche

NORBERT METTE 1ese Sichtweise inde ich TaXIls als Demonstrationsobjekt nstrumentali-
faszinierend Hält S1e doch S all, e1n TIun dus sier Ondern S1e [11US$ 1ese ihrerseits als (Irt
1eDe und Solidarität heraus als etwas sehen,
In dem eine um{fassendere und Solidarität » Theologie hat etwas
durchscheint, die WIr enschen NIC erstel: lernen C
len können, VON der WIr aber E{WAas darstellen
dürfen: die egenwart (sottes und seiner Nade begreifen, dem S1e als EIWAaSs ler-
In der elt. SO ekommt das noch UNsSCNHEIN- NnenNn hat, Was S1e N1IC Schon VON sich dus weiß
bare Iun e1N! universale edeutung. eswegen 11USS S1e auch den Kontakt mit 1innen

Irotzdem bleibt da eine Rückfrage, WIe S1e suchen, wenigstens e1n UuC weit erers
sich VON der Religionskriti| her ufldrängt Ist das rleben und verstehen, Was eS e1 und
NIC etzüuic Kompensation, Vertröstung? W as @1 vorgeht, Wenn enschen sich

(JREGORY BAUM Ich sehe auch das wieder seitig unterstützen, sich ur und Mut
eute anders als Auch Wenn eS5 dem oder sprechen, für andere offen SiNnd eIC und WI1e das
der Sich-kinsetzenden N1IC unbedingt bewusst möglicherweise Kreise ZIE
ist, WO. dQus 1e erfolgenden enn das 1ST Ja hÖöchst eressa kine

Gruppe, INn der gang miteinander die hel:
en! VON Beziehungen eriahren Wwird,ist bereits eine Kulturkritik. X
ZI1e Kreise und Iindet sich chnell in einem

also auch dem einfachsten Carıtativen irken, Netzwerk VON ähnlichen Gruppen VOT. Und
e1ne den gesellsc  ichen ustanden wissen, dass Ahnliches auch anderSsSwo passiert,
inne, die den erwähnten Rückgang Soli kann zuversichtlich stimmen, dass es sich dabei
darıität Das Heilen VON issen, das nicht bloß vorübergehende Einzelereignisse
Sich-dem-anderen-Zuwenden, die Solidarität 1M andelt, ondern dass e{IWas Bedeutungsvolles
Kleinen das ist hereits eine Kulturkritik. geschieht, indem e{iwa und infach

e1IN! alternative Praxis 1M einen derist also eLWaS, das weit über das onkrete Iun
les Lebensweltliche vernichtenden

NORBERT METTE Aber Letzteres MUSS NatUr- nomisierung er gesellschaftlichen ereiche
ich auch artikuliert werden Ich meine, dass e1ne (Grenze gesetzZt wird
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elt SO weitergeht WIe In ungster Zeit, die Ent-:rte alternativer Praxıs
wicklung unauihaltsam auf e1Ne Katastrophe

NORBERT METTE Wenn sich erdings uläuft?
daraufhin die 1CtUuallon In den Jandläufigen KIr- (JREGORY BAUM: ESs gibt sätze einer Revi:
chengemeinden anschaut, [NUSS Man nuchtern S10N auch In diesen Kreisen. Aber S1Ee SINd NÖöchst
feststellen, dass S1e 1Ur selten rte einer olchen ambivalent SO SUC e{IWwa die Weltbank EeT7-

alternativen Praxis Sind Von daherS05 Nnicht staunlicherweise seit einiger /Zeit den Kontakt
verwundern, dass enschen, die nach e1Nner d1l- mit den Die Verantwortlichen spüren
eren kerfüllung hres Lebens suchen, als S1Ee nämlich, dass e1ne Gesellschaft, In der die SOl}-
nen e{IWwa VON Werbung und Konsum angeprie arıschen Bande zerreißen, NIC mehr ange Be:
SET1l Wird, dies 1UT selten INn diesen (;emeinden stand aben wird Sie Defürchten, dass e1n
und den Großkirchen un ie] Ver SINd gezügelter Kapitalismus das betreibt und
für S1e weniger institutionalisierte, aber E71e- auhinausläu:
hungsreich mıteinander ebende Gruppierungen eswegen S1P esS g, dass

dere Kräfte als L11UT die ichen nteres:
sen verantworiuic ZUrT Gestaltung der Ozialenerfahrener Solidaritä heraus

Nächstenliebe lernen « UOrdnung beitragen. /u den aiur geeigneten
en S1e die Religionen. Das roblem

und Bewegungen, In die S1Ee offen Uund eun! 1st NUT, dass die Weltbank vielleicht verstian:
aufgenommen werden Auch religiös licherweise hei dem die Ökonomie

können sS1e hier eher e1Nne NeuUue Heimat Lastet lassen möchte Der Religion Dleibt dann
(GJREGORY BAUM: Von dieser Perspektive her die höchst problematische olle, dem SISY-
auch e1in AC auf die VON den phos vergleichbar, iImMmMer wieder Neu TeDd-

Großkirchen NIC selten veriemte Pfingstkirch rieren, Was die Okonomie je NeUu kaputt emacht
1C Bewegung atU: kommen auch dort hat

Das -anze Dleibt in einer ökonomistischenproblematische inge VOT, SO etwa WenNnn die Hr
Ösung einseltig nNdividualistisch und jenseltig gC: Betrachtungsweise befangen, In der 11UT VON

aC Aber In der gel SiNd die (emein: eresse ISst, Was der Wirtschaft NUutTZT, und In der
den sehr SOZ]: Orlentiert. enschen, die in
nen kommen, erfahren sich als aufgenommen »SiCh nicht für
und erkannt. 1es ermöglicht 05 innen, selhst [gegengesefzte ADsichfen
anders werden, indem S1e etwa verträglicher vereinnahmen lassen C
als Dis mit sich selbst und anderen umge
hen Aus erfahrener Solidarität Neraus lernen S1E auch enschen nach dem Nutzen-Kosten-Kal
Nächstenliebe und Solidarität kül erecC werden )as entspricht NIC der

NORBERT ETTE Aber SINd esS 11UT solche theologis Auffassung VOM enschen [J)es:
kleinen und alternativen Gruppen und Bewe- 11USS die und MuUussen die
gungen, die eın wenig die Präsenz VON Nade In chen auf der Hut sein, dass S1e sich NIC TÜr eNnT:
e1ner gnadenlosen elt durchscheinen assen? gegengesetzte Sichten vereinnahmen lassen
Müssen Nnicht auch die Verantwortlichen In Wirt: NORBERT METTE Wenn e1inNne WIr  1C
chaft und olitik sehen, dass, WenNnnNn s der ternatiıve NUr darin besteht, dass dem VOrheTrT-
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schenden, VO  3 Interesse der Machterweiterung eT 1st darum e{was anderes als Depression. Be]l
bestimmten Denken und TIun e1Nn anderes, nam: Depressionen weiß nicht, wohner s1e rühren;
ich auf gegenseitige Anerkennung hin C- und sS1e rauben die Energie Be]l der Irau-
richtetes enke und TIun entgegengesetzt WIL eTtr weilß M WaTum aurig ISt; doch die
stellt sich die rage, VON welchen Ressourcen knergie WITrd avon NIC aufgezehrt. Gut 1st esS

dieses zehren Was kann viel Motivatti: dann, Wenn mit anderen LTauU:

und geben, dass Man LTOLZ aller USSIC ET und sich gegenseiltig aufrichtet.
auf Scheitern und Misserfo Lut Uund
NIC die Hände in den eg! Da braucht
Man doch eine Portion (‚eduld und olle der Kırche
Frustrationstoleranz

(JREGORY BAUM [)as 1st in der dat Und e$ @D  &> NORBERT METTE Aus dem Hisher esagten
ergibt sich also als Perspektive inklagen e1nerass sich auch hbeobachten Gruppen und Bewe:

gungen, die sich NUurTr Kriterium des Erfolgs versöhnteren elt In e1iner unversöhnlichen

orientieren, resignieren schnell, wWwenn S1e WIe- [)ie enschen, die gegenwärtig achtlos
erholt die des Scheiterns machen vergesSsen werden, N1IC dem Vergessen reisge-

ist es De] olchen Gruppen und Bewe hben! 1Cau IM rojekt der universalen
Solidarität!gungel), die sich e1ner aC zutie{st verpülichtet

wWIissen; für S1Ee esteht das Kriterium darin, ob Abschließen: noch e1n 1@ auf die rche;
s1e sich ireu ge.Sind oder N1IC iCc auch S1e ISt, WI1Ie hereits vermerkt, In dem allge:
fallig wohl handelt S sich hlierbel nitiativen, meılınen Umbruch begriffen und steckt ihrerseits
eren Otlvallon dus religiösen (Q)uellen gespeist
1St und die sich VON e1iner osroßen Hoffnung C: » In jeder Pfarrei

WIssen. ehn Männer und Frauen «
Auch Wenn dem gerade sagten

dersprechen scheint, möchte ich hinzufügen und 1M Umbruch Ist S1Ee auf der Höhe der el Wel.:
che vorrangigen Aufgaben tellen sich auf VARbetonen, dass JTraurigkeit und Irauer chtige

Bestan: der christlichen Spiritualität Sind ESs kunfit hin?
1St doch wirklich traurig und ass Trauer, (JREGORY BAUM Es oibt viele Erklärungen S()-

dass WIT In einer elt eben, In der Millionen wohl VO  Z aps als auch VON Bischöfen EeSON-
VOTN enschen Hunger en ES 1st unNns als ders den soOzialen Herausforderungen, enen

Yisten und Christinnen unmöglich, sich mit ichbe:möchte, dass s1e sich argumenN-
tatıv auf der Höhe der Zeit bewegen Aber PS

In dieser Welt leiben WIr Wwird wenig oder g nichts gelan, 1ese
extie die kirchliche asıls weiterzuleitenunweigerlich Fremde. (

anders, Wenn esS E{IW: Abtreibung oder
einer elt versöhnen, In der etwas DaS Homosexualität geht Von hat den
sier dieser elt bleiben WIrTr unweigerlich Eindruck, dass die Sozlallehre doch NIC TÜr

Fremde Irauer stellt sich dadurch ein, dass WIC. WI1e die Individu:

sıe.  ‘9 dass das der Fall ISt, dass also NIC oder andere ereiche des kirchlichen Lebens,
die Liturgle beispielsweise.wegläult, ondern sich der Tatsache stellt. Jrau-:-
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G RUNDFRAÄAGEN..N
Wenn esS In jeder Pfarrei zehn Männer und ass S1e sich nicht; aber kann viel tun,

Frauen gäbe, die sich rnsthaft mit den ozialen eE{IWAas In Gang EIW. indem Del E1-
Fragen der Gegenwart eiassen und dazu die nerTr bischöflichen Visitation nach dem ozialen
kirchlichen Stellungnahmen iNnrer (Qrientie: kEngagement der besuchten Pfarrei vgefra: WUT:

rungshilfe nehmen, dann Man in einer de Hat möglicherweise Angst, INn diesema
sroßen Stadt sofort hundert, fast ausend
1ken und atholikinnen, die für die Trage der YAngst, rofi zeigen?X
GerecC aufgeschlossen Sind und sich
gemeinsamen tionen VOT (Irt Bereich stärker TO zeigen? Vielleicht auch
schließen können Diözesanweit und landes Angst, dass dann auch In den eigenen Reihen
weilit würde sich 1ese /ahl vervielfachen Es Manches gerechter gestaltet werden müsste,
käme e1ne Bewegung 1n Gange etWwa IM mit den Frauen und mit Blick

NORBERT ETTE kine Vision! Man auf die TNS  me und msetzung der ptionE a B E za S G
INUSS sich In der Taät iragen, WaTrTum die eran für die Armen? Was heißt das {ür die Kirche,
wortlichen In der MC wenig Ü eine Wwenn Gutes, das getlan werden Önnte, er-

solche Praxis anzusüliten Sicher, erzwingen lassen bleibt?
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